
 

 

 

Liebes brut-Publikum, liebe Künstler*innen und Kollaborationspartner*innen, 

im Sommer dieses Jahres hat ein Brand weite Teile des technischen Equipments von brut 
beschädigt. Dennoch konnte die brut-Saison zunächst ohne Einschränkungen des Programms 
starten. Nach einigen Monaten des Improvisierens mussten wir jedoch erkennen und akzeptieren, 
dass wir das Programm mit den derzeit verfügbaren Ressourcen, verstärkt durch personelle 
Engpässe, nicht wie geplant umsetzen können. 

Wir bedauern sehr, dass wir in dieser herausfordernden Situation den Betrieb nicht wie 
gewohnt aufrechterhalten können. Wir brauchen jetzt Zeit für Adaptierungen der Spielstätte und 
des neuen technischen Equipments. Aus diesem Grund müssen wir in den nächsten Wochen 
einige Gastspiele reduzieren und Koproduktionen verschieben: Die für Dezember geplanten 
Koproduktionen LOIE (is a fire that cannot be extinguished) von Claire Lefèvre und now von 
Inge Gappmaier müssen auf das Jahr 2024 verschoben werden. Wir arbeiten mit den 
Künstler*innen an neuen Terminen und informieren Sie so rasch wie möglich über die neuen 
Spieltermine. 

Das für Februar geplante Gastspiel The Feeling of Home von Frans Poelstra & Oleg 
Soulimenko mit Unterstützung von Oliver Stotz muss leider abgesagt werden. 

brut ist sich bewusst, dass diese Änderungen akute und schmerzhafte Konsequenzen für 
die Künstler*innen bedeuten, da sie als Freischaffende immer in einer prekäreren Situation sind, 
als es eine Institution jemals sein wird. Wir entschuldigen uns aufrichtig für die 
Unannehmlichkeiten, die Unsicherheit und die zusätzliche Arbeit, die mit diesen Umplanungen 
einhergehen, und übernehmen die volle Verantwortung für diese Entscheidung. 

Wir sind dankbar für das konstruktive und ehrliche Feedback, das wir von den 
betroffenen Künstler*innen erhalten haben und freuen uns, wenn wir die Premieren von LOIE (is 
a fire that cannot be extinguished) von Claire Lefèvre und now von Inge Gappmaier im nächsten 
Jahr gemeinsam umsetzen können. 


